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1 Einleitung 

Zur Einführung in die Daten der Jahresprintpublikation ist ein Kommentar von 1-2 Seiten vorgesehen, dieser hebt 

die wichtigsten Zahlen des vergangenen Jahres hervor, fasst permanente Schwerpunkte zusammen und weist 

auf die festzustellende Entwicklung hin. 

 

Den Kommentar für die nationale Ausgabe wird das BFS vornehmen. Die Kommentare für die entsprechenden 

kantonalen Jahresstatistiken werden von den Kantonen erstellt. 
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2 Übersicht 

2.1 Straftaten nach Gesetzen 

2.1.1 Verteilung der Straftaten nach Gesetzen 

 

Abbildung 1: Verteilung der Straftaten nach Gesetzen 

Polizeilich bekannt gewordene Straftaten gegen das Strafgesetzbuch (StGB), gegen das Betäubungsmittelgesetz 

(BetmG) und das Ausländergesetz (AuG) werden detailliert in der polizeilichen Kriminalstatistik aufgenommen. 

Widerhandlungen gegen das Strassenverkehrsgesetz (SVG) sind hingegen nicht in der PKS enthalten, auch nicht 

fahrlässige Tötungen oder Körperverletzungen, die im Zusammenhang einer SVG-Widerhandlung erfolgen. Diese 

werden in der Verkehrsunfallstatistik ausgewiesen. 

 

Der PKS wurden im Jahr 2017 auch 372 Verzeigungen wegen Straftaten gegen übrige Bundesnebengesetze 

übermittelt. Je nach kantonaler Zuständigkeitsregelung fallen aber verschiedene Bundesnebengesetze gar nicht 

oder nicht ausschliesslich in den Zuständigkeitsbereich der Kantonspolizei. So können gewisse Straftaten, die 

durch die Bahnpolizei oder das Grenzwachtkorps erfasst werden, direkt der Staatsanwaltschaft übermittelt 

werden (zum Beispiel Straftaten gegen das Personenbeförderungsgesetz). Es gilt daher zu beachten, dass 

gewisse Straftaten gegen Bundesnebengesetze nicht in die polizeiliche Kriminalstatistik einfliessen, sondern 

direkt an die Justizbehörden gelangen. 
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2.1.2 Straftaten nach Gesetzen: Aufklärung und Vorjahresvergleich 

Straftaten nach Gesetzen: Aufklärung und Vorjahresvergleich 

 2016 2017  

 
Straf- 

taten 

Auf- 

klärung 

Straf- 

taten 

Auf- 

klärung 

Differenz 

Vorjahr 

Strafgesetzbuch (StGB) 13 943 39,8% 12 924 43,3% -7% 

Betäubungsmittelgesetz (BetmG) 2 737 98,2% 3 048 98,3% 11% 

Ausländergesetz (AuG) 1 761 99,9% 1 858 100,0% 6% 

Übrige Bundesnebengesetze 459 90,6% 372 88,4% -19% 

© BFS, Neuchâtel 2018 

 

Tabelle 1: Straftaten nach Gesetzen: Aufklärung und Vorjahresvergleich 
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2.2 Straftaten des Strafgesetzbuches (StGB) 

2.2.1 Verteilung der Straftaten nach Titeln des Strafgesetzbuches 

 

Abbildung 2: Verteilung der Straftaten nach Titeln des Strafgesetzbuches 

Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind nur die häufigsten Titel des Strafgesetzbuches und eine Auswahl der 

wichtigsten Straftaten ausgewiesen. Bei den Angaben zum Hausfriedensbruch muss berücksichtigt werden, dass 

ein sehr grosser Teil dieser Straftaten im Zusammenhang mit einem Diebstahl (insbesondere Einbruchdiebstahl) 

verzeigt wird. Dennoch fallen diese Straftaten auch unter diesen Umständen unter den Titel der Straftaten gegen 

die Freiheit und werden dort im Total berücksichtigt. Bei den Detailangaben zu diesem Titel werden aber nur 

Hausfriedensbrüche, die nicht im Zusammenhang mit Diebstahl begangen wurden, ausgewiesen. 
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2.2.2 Titel des Strafgesetzbuches mit ausgewählten Straftaten: Aufklärung und 

Vorjahresvergleich 

Titel des Strafgesetzbuches mit ausgewählten Straftaten: Aufklärung und Vorjahresvergleich 

 2016 2017  

 
Straf- 

taten 

Auf- 

klärung 

Straf- 

taten 

Auf- 

klärung 

Differenz 

Vorjahr 

Gesamttotal Strafgesetzbuch 13 943 39,8% 12 924 43,3% -7% 

Total gegen Leib und Leben 886 89,6% 888 89,8% 0% 

Vollendete Tötungsdelikte (Art. 111ï113/116) 0 ï 1 100,0% ï 

Versuchte Tötungsdelikte (Art. 111ï113/116) 3 100,0% 1 100,0% -67% 

Schwere Körperverletzung (Art. 122) 4 75,0% 12 75,0% 200% 

Einfache Körperverletzung (Art. 123) 362 85,4% 329 89,4% -9% 

Total gegen das Vermögen 9 074 26,3% 8 129 27,0% -10% 

Diebstahl ohne Fahrzeuge (Art. 139) 3 865 25,6% 3 301 23,8% -15% 

davon Einbruchdiebstahl 1 083 19,6% 831 19,0% -23% 

davon Entreissdiebstahl 19 15,8% 17 41,2% -11% 

Fahrzeugdiebstahl (Art. 139) 874 6,3% 1 076 5,3% 23% 

Raub (Art. 140) 30 46,7% 33 45,5% 10% 

Sachbeschädigung ohne Diebstahl (Art. 144) 1 583 28,8% 1 605 42,6% 1% 

Betrug (Art. 146) 549 45,7% 426 31,5% -22% 

Erpressung (Art. 156) 37 24,3% 23 52,2% -38% 

Konkurs, Betreibungsdelikte (Art. 163ï171) 19 57,9% 8 87,5% -58% 

Total gegen Ehre, Geheim, Privatbereich 788 77,4% 844 82,6% 7% 

Ehrverletzung + Verleumdung (Art. 173 + 174) 167 65,3% 142 73,9% -15% 

Total gegen die Freiheit 2 085 41,6% 1 766 48,1% -15% 

Drohung (Art. 180) 410 89,0% 423 86,8% 3% 

Nötigung (Art. 181) 111 86,5% 119 88,2% 7% 

Menschenhandel (Art. 182) 0 ï 13 100,0% ï 

Freiheitsberaubung (Art. 183) 10 80,0% 17 64,7% 70% 

Hausfriedensbruch ohne Diebstahl (Art. 186) 143 62,2% 175 68,6% 22% 

Total gegen die sexuelle Integrität 209 72,7% 214 86,9% 2% 

Sexuelle Handlungen Kind (Art. 187) 62 72,6% 36 77,8% -42% 

Vergewaltigung (Art. 190) 21 71,4% 33 87,9% 57% 

Exhibitionismus (Art. 194) 3 100,0% 6 83,3% 100% 

Pornografie (Art. 197) 69 78,3% 37 89,2% -46% 

Total gemeingefährliche Verbrechen, Vergehen 149 38,3% 173 28,9% 16% 

Brandstiftung (Art. 221) 28 50,0% 52 57,7% 86% 

Total gegen die öffentliche Gewalt 410 98,0% 490 98,8% 20% 

Gewalt und Drohung gegen Beamte (Art. 285) 123 99,2% 154 98,7% 25% 

Total gegen die Rechtspflege 90 97,8% 91 86,8% 1% 

Geldwäscherei (Art. 305
bis

) 34 97,1% 40 92,5% 18% 

Übrige Straftaten gegen das StGB 252 76,2% 329 79,0% 31% 

© BFS, Neuchâtel 2018 

 

Tabelle 2: Titel des Strafgesetzbuches mit ausgewählten Straftaten: Aufklärung und Vorjahresvergleich 
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2.2.3 Auswahl einzelner Straftaten des StGB gemäss Aufklärung, inkl. nachträglicher 

Aufklärungen 

 

Abbildung 3: Auswahl einzelner Straftaten des StGB gemäss Aufklärung (inkl. nachträglicher Aufklärungen) 

Die Aufklärung einer Straftat kann durch die polizeiliche Ermittlungstätigkeit eines Kantons, durch die namentliche 

Beschuldigung durch einen Geschädigten oder Zeugen, durch eine grossräumigere Fahndung etc. erfolgen. Die 

Zahl der Aufklärungen kann nicht zum Ausdruck bringen, wie und durch wen die Aufklärung erfolgte, sie ist auch 

nicht über alle Straftatbestände gleichermassen als Indikator für die Effizienz der Polizeiarbeit verwendbar. 

 

Unter nachträglichen Aufklärungen werden Straftaten verstanden, die bereits in einem früheren Jahr statistisch 

ausgewiesen wurden, für die aber erst im aktuellen statistischen Kalenderjahr beschuldigte Personen registriert 

wurden. 
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2.3 Straftaten: Geografische Verteilung 

2.3.1 Strafgesetzbuch (StGB) 

Die Berechnung der Häufigkeitszahl (Anzahl Straftaten auf 1000 Einwohner) verbessert die Vergleichbarkeit. Die 

Häufigkeitszahlen können aber nicht die unterschiedlich starke Pendlerpopulation, die insbesondere in grossen 

Städten einen nicht zu vernachlässigenden Einfluss auf das Kriminalitätsaufkommen hat, berücksichtigen. Bei 

Vergleichen ist dies zu beachten. 

2.3.1.1 Hªufigkeitszahl (ă) nach Bezirken 

 

Abbildung 4: Strafgesetzbuch (StGB): Hªufigkeitszahl (ă) nach Bezirken 
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2.3.1.2 Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

Strafgesetzbuch: Häufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

 2016 2017  

 
Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Differenz 

Vorjahr 

La Sarine 6 188 104 388 59,3 5 805 105 631 55,0 -6% 

La Gruyère 2 546 52 540 48,5 2 356 53 652 43,9 -7% 

Sense 948 43 196 21,9 959 43 409 22,1 1% 

See / Lac 1 369 35 313 38,8 1 336 35 835 37,3 -2% 

La Broye 1 494 30 846 48,4 1 305 31 676 41,2 -13% 

La Glâne 773 23 278 33,2 685 23 628 29,0 -11% 

La Veveyse 598 17 900 33,4 466 18 083 25,8 -22% 

Unbekannt FR 27 ï ï 12 ï ï -56% 

© BFS, Neuchâtel 2018 

 

Tabelle 3: Strafgesetzbuch: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

 

2.3.1.3 Hªufigkeitszahl (ă) nach Gemeinden 

 

Abbildung 5: Strafgesetzbuch (StGB): Hªufigkeitszahl (ă) nach Gemeinden 
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2.3.1.4 Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Gemeinden 

Strafgesetzbuch: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Gemeinden 

 2016 2017  

 
Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Differenz 

Vorjahr 

Fribourg 3 568 38 489 92,7 3 537 38 829 91,1 -1% 

Bulle 1 708 21 991 77,7 1 334 22 523 59,2 -22% 

Villars-sur-Glâne 520 12 142 42,8 458 12 128 37,8 -12% 

Estavayer 562 9 262 60,7 486 9 434 51,5 -14% 

Marly 389 8 083 48,1 316 8 185 38,6 -19% 

Murten 443 8 120 54,6 429 8 168 52,5 -3% 

Düdingen 256 7 794 32,8 268 7 825 34,2 5% 

Gibloux 185 7 139 25,9 141 7 236 19,5 -24% 

Châtel-Saint-Denis 318 6 455 49,3 252 6 528 38,6 -21% 

Wünnewil-Flamatt 260 5 455 47,7 154 5 470 28,2 -41% 

Belmont-Broye 260 5 106 50,9 244 5 402 45,2 -6% 

Courtepin 216 5 266 41,0 164 5 398 30,4 -24% 

Romont (FR) 368 5 193 70,9 273 5 204 52,5 -26% 

Kerzers 207 4 848 42,7 222 4 911 45,2 7% 

Gurmels 102 4 142 24,6 79 4 181 18,9 -23% 

Schmitten (FR) 53 4 040 13,1 59 4 072 14,5 11% 

Granges-Paccot 313 3 358 93,2 258 3 606 71,5 -18% 

Plaffeien 86 3 564 24,1 120 3 566 33,7 40% 

Mont-Vully 114 3 495 32,6 157 3 556 44,2 38% 

Bösingen 62 3 381 18,3 92 3 412 27,0 48% 

Attalens 64 3 295 19,4 73 3 353 21,8 14% 

Belfaux 114 3 288 34,7 103 3 348 30,8 -10% 

Tafers 70 3 286 21,3 84 3 330 25,2 20% 

Givisiez 172 3 125 55,0 202 3 178 63,6 17% 

Le Mouret 68 3 073 22,1 48 3 156 15,2 -29% 

Ursy 71 2 936 24,2 72 3 030 23,8 1% 

Broc 83 2 506 33,1 87 2 632 33,1 5% 

Neyruz (FR) 90 2 572 35,0 87 2 587 33,6 -3% 

Riaz 72 2 376 30,3 132 2 496 52,9 83% 

Corminboeuf 69 2 455 28,1 61 2 454 24,9 -12% 

Val-de-Charmey 57 2 416 23,6 69 2 435 28,3 21% 

Hauterive (FR) 59 2 415 24,4 72 2 431 29,6 22% 

Montagny (FR) 93 2 354 39,5 93 2 404 38,7 0% 

Ueberstorf 24 2 357 10,2 16 2 343 6,8 -33% 

Vuadens 81 2 282 35,5 51 2 296 22,2 -37% 

Vuisternens-devant-Romont 43 2 251 19,1 55 2 271 24,2 28% 

Cheyres-Châbles 158 2 180 72,5 109 2 222 49,1 -31% 

Siviriez 28 2 243 12,5 26 2 214 11,7 -7% 

Gruyères 65 2 153 30,2 86 2 194 39,2 32% 

St. Antoni 12 2 014 6,0 19 2 044 9,3 58% 

Übrige Gemeinden 2 460 88 561 ï 2 336 89 862 ï -5% 

© BFS, Neuchâtel 2018 

 

Tabelle 4: Strafgesetzbuch: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Gemeinden 
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2.3.2 Betäubungsmittelgesetz (BetmG) 

Die Berechnung der Häufigkeitszahl (Anzahl Straftaten auf 1000 Einwohner) verbessert die Vergleichbarkeit. 

Diese Häufigkeitszahlen können aber Faktoren wie die Gelegenheitsstruktur (z.B. Zentrumslasten) und die für die 

Kontrolle verfügbaren Personalressourcen, die das Kriminalitätsaufkommen in diesem Bereich wesentlich 

beeinflussen, nicht berücksichtigen. Bei Vergleichen ist dies zu beachten. Zudem muss berücksichtigt werden, 

dass die Verzeigungen wegen Konsum sehr häufig sind und das Bild massgeblich mitbestimmen. 

2.3.2.1 Hªufigkeitszahl (ă) nach Bezirken 

 

Abbildung 6: Betªubungsmittelgesetz (BetmG): Hªufigkeitszahl (ă) nach Bezirken 
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2.3.2.2 Häufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

Betªubungsmittelgesetz: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

 2016 2017  

 
Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Differenz 

Vorjahr 

La Sarine 1 384 104 388 13,3 1 528 105 631 14,5 10% 

La Gruyère 519 52 540 9,9 478 53 652 8,9 -8% 

Sense 187 43 196 4,3 274 43 409 6,3 47% 

See / Lac 171 35 313 4,8 284 35 835 7,9 66% 

La Broye 236 30 846 7,7 243 31 676 7,7 3% 

La Glâne 88 23 278 3,8 134 23 628 5,7 52% 

La Veveyse 121 17 900 6,8 93 18 083 5,1 -23% 

Unbekannt FR 31 ï ï 14 ï ï -55% 

© BFS, Neuchâtel 2018 

 

Tabelle 5: Betªubungsmittelgesetz: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

 

2.3.2.3 Häufigkeitszahl (ă) nach Gemeinden 

 

Abbildung 7: Betªubungsmittelgesetz (BetmG): Hªufigkeitszahl (ă) nach Gemeinden 
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2.3.2.4 Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Gemeinden 

Betªubungsmittelgesetz: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Gemeinden 

 2016 2017  

 
Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Differenz 

Vorjahr 

Fribourg 1 147 38 489 29,8 1 151 38 829 29,6 0% 

Bulle 389 21 991 17,7 311 22 523 13,8 -20% 

Villars-sur-Glâne 49 12 142 4,0 81 12 128 6,7 65% 

Estavayer 110 9 262 11,9 108 9 434 11,4 -2% 

Marly 43 8 083 5,3 59 8 185 7,2 37% 

Murten 62 8 120 7,6 64 8 168 7,8 3% 

Düdingen 26 7 794 3,3 69 7 825 8,8 165% 

Gibloux 4 7 139 0,6 25 7 236 3,5 525% 

Châtel-Saint-Denis 58 6 455 9,0 37 6 528 5,7 -36% 

Wünnewil-Flamatt 49 5 455 9,0 46 5 470 8,4 -6% 

Belmont-Broye 23 5 106 4,5 41 5 402 7,6 78% 

Courtepin 34 5 266 6,5 48 5 398 8,9 41% 

Romont (FR) 44 5 193 8,5 65 5 204 12,5 48% 

Kerzers 28 4 848 5,8 39 4 911 7,9 39% 

Gurmels 7 4 142 1,7 28 4 181 6,7 300% 

Schmitten (FR) 8 4 040 2,0 19 4 072 4,7 138% 

Granges-Paccot 12 3 358 3,6 49 3 606 13,6 308% 

Plaffeien 25 3 564 7,0 65 3 566 18,2 160% 

Mont-Vully 10 3 495 2,9 62 3 556 17,4 520% 

Bösingen 16 3 381 4,7 13 3 412 3,8 -19% 

Attalens 26 3 295 7,9 19 3 353 5,7 -27% 

Belfaux 8 3 288 2,4 18 3 348 5,4 125% 

Tafers 14 3 286 4,3 4 3 330 1,2 -71% 

Givisiez 18 3 125 5,8 25 3 178 7,9 39% 

Le Mouret 7 3 073 2,3 14 3 156 4,4 100% 

Ursy 16 2 936 5,4 12 3 030 4,0 -25% 

Broc 14 2 506 5,6 5 2 632 1,9 -64% 

Neyruz (FR) 20 2 572 7,8 13 2 587 5,0 -35% 

Riaz 10 2 376 4,2 11 2 496 4,4 10% 

Corminboeuf 2 2 455 0,8 4 2 454 1,6 100% 

Val-de-Charmey 11 2 416 4,6 10 2 435 4,1 -9% 

Hauterive (FR) 8 2 415 3,3 8 2 431 3,3 0% 

Montagny (FR) 21 2 354 8,9 9 2 404 3,7 -57% 

Ueberstorf 8 2 357 3,4 2 2 343 0,9 -75% 

Vuadens 10 2 282 4,4 13 2 296 5,7 30% 

Vuisternens-devant-Romont 6 2 251 2,7 4 2 271 1,8 -33% 

Cheyres-Châbles 16 2 180 7,3 13 2 222 5,9 -19% 

Siviriez 0 2 243 0,0 2 2 214 0,9 ï 

Gruyères 7 2 153 3,3 3 2 194 1,4 -57% 

St. Antoni 0 2 014 0,0 3 2 044 1,5 ï 

Übrige Gemeinden 371 88 561 ï 476 89 862 ï 28% 

© BFS, Neuchâtel 2018 

 

Tabelle 6: Betªubungsmittelgesetz: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Gemeinden 
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2.3.3 Ausländergesetz (AuG) 

Die Berechnung der Häufigkeitszahl (Anzahl Straftaten auf 1000 Einwohner) verbessert die Vergleichbarkeit. 

Diese Häufigkeitszahlen können aber Faktoren wie die geografische Lage (Grenzgebiete) und die 

Kontrollintensität, die einen grossen Einfluss auf das Kriminalitätsaufkommen in diesem Bereich haben, nicht 

berücksichtigen. Bei Vergleichen ist dies zu beachten. 

2.3.3.1 Hªufigkeitszahl (ă) nach Bezirken 

 

Abbildung 8: Auslªndergesetz (AuG): Hªufigkeitszahl (ă) nach Bezirken 
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2.3.3.2 Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

Auslªndergesetz: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

 2016 2017  

 
Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Straf- 

taten 

Ein- 

wohner 

Häufig- 

keits- 

zahl 

Differenz 

Vorjahr 

La Sarine 1 035 104 388 9,9 1 109 105 631 10,5 7% 

La Gruyère 207 52 540 3,9 320 53 652 6,0 55% 

Sense 84 43 196 1,9 67 43 409 1,5 -20% 

See / Lac 95 35 313 2,7 91 35 835 2,5 -4% 

La Broye 150 30 846 4,9 138 31 676 4,4 -8% 

La Glâne 100 23 278 4,3 57 23 628 2,4 -43% 

La Veveyse 70 17 900 3,9 45 18 083 2,5 -36% 

Unbekannt FR 20 ï ï 31 ï ï 55% 

© BFS, Neuchâtel 2018 

 

Tabelle 7: Auslªndergesetz: Hªufigkeitszahlen (ă) und Vorjahresvergleich nach Bezirken 

 

2.3.3.3 Hªufigkeitszahl (ă) nach Gemeinden 

 

Abbildung 9: Auslªndergesetz: Hªufigkeitszahl (ă) nach Gemeinden 
























































































































